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Neue Wanzenfunde aus Baden
von K laus V oigt

Vergleicht man die badische Wanzenfauna mit den Faunen der Nachbarländer, so stellt 
man erstaunt fest, daß für viele Arten noch keine exakten Nachweise aus unserem Landesteil 
vorliegen. Man ist über die geringe Gesamtzahl der aus Baden bekannten Wanzenarten 
überrascht, da man auf Grund der vielgestaltigen Landschaften mit ihren z. T. extremen 
Biotopen eher einen Artenreichtum erwartet. Der ist auch sicher vorhanden. Die Lücken­
haftigkeit unserer Kenntnis ist mehr durch die geringe Zahl der Naturfreunde und Forscher, 
die auch dem verachteten Wanzengeschlecht ihre Aufmerksamkeit schenken, verursacht.

Seit den ersten zusammenfassenden faunistischen Arbeiten von Meess (1900; 1907) 
wurden nur noch sehr vereinzelt Wanzenfunde aus Baden veröffentlicht. Die wichtigsten 
seien genannt:
Strohm, K .: 1933, Insekten des Kaiserstuhls: Hemiptera-Heteroptera 

(enthält viele Arten, leider ohne Fundorte und -daten)
W agner, E. u. W .: 1938, Hemipterenfunde aus Baden 

(bringt vorwiegend Funde vom Bodensee)
K less, J .: 1961, Die Käfer und Wanzen der Wutachschlucht 

(eine gründliche und umfassende Arbeit)
Schmid, G .: 1965, Bemerkenswerte Käfer und Wanzen aus Baden-Württemberg 
Schmid, G .: 1965, Kleine Nachlese zur Käfer- und Wanzenfauna der Wutachschlucht 
Schmid, G .: 1967, Wanzen aus Baden-Württemberg

(Die drei Arbeiten enthalten zahlreiche Ergänzungen und Neufunde, vorwiegend aus 
N aturschutzgeb ieten)
Aus obigen und einigen kleineren Veröffentlichungen sind bis heute etwa 400 verschiedene 

Heteropteren aus Baden bekannt. In Nachbargebieten wurden mehr Arten nachgewiesen:
Württemberg
Schwaben
Elsaß-Lothringen
Maingebiet
Südbayern

450 Arten 
467 Arten 
493 Arten 
561 Arten 
666 Arten

Der badische Gebietsteil ist sicher genau so reichhaltig wie die Nachbargebiete. Es fehlte 
hier nur, wie bei vielen Tiergruppen, der sachkundige Bearbeiter.

Nachfolgend teile ich einige der von mir registrierten Neufunde für Baden mit. Außerdem 
füge ich einige Ergänzungen zu den bereits vorhandenen faunistischen Verzeichnissen 
hinzu. Die erwähnten Heteropteren befinden sich in meiner Sammlung. Nur die mit (LS) 
bezcichneten Funde werden in den Landessammlungen für Naturkunde Karlsruhe auf­
bewahrt.
Neufunde für Baden: + vor Gattungsnamen

C ydn idae
+ Aethus flavicornis F.

5. 5. 68; 6. 9. 68; 7. 4. 69 Sandhausen, NSG „Düne“, am und im Sandboden, 
V oigt leg. — Aus Württemberg noch nicht gemeldet.

Aethus nigritus F.
1963, Forchheim b. Karlsruhe, G laditsch leg. — Diese Art ist bisher nur vom 
Kaiserstuhl und aus Mittelbaden bekannt.
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P en tatom idae
Holcostethus vernalis W ff .

kein seltenes Tier, aber bisher vom Kaiserstuhl nicht gemeldet:
21. 5. 64 Kaiserstuhl-Badberg, an Chenopodium; 22. 5. 64 Achkarren;
22. 5. 64 Wasenweiler; 30. 5. 69 Eichstetten, alle V oigt leg.

S cu te lle r id a e
+ Eurygaster austriaca Schrk.

31. 8. 63 Karlsruhe-Daxlanden, Hermann leg.
Eurygaster testudinaria G eoffr.

Das Tier wurde erstmals von K less aus der Wutachschlucht gemeldet. Einige weitere 
Fundorte: 30. 5. 64, 26. 9. 65 Spielberg b. Karlsruhe, im Gras; 28. 5. 64, 6. 6. 64 
Dietlingen, NSG „Essigberg“, in nasser Wiese; 1. 6. 65 Ettlingen; 29. 6. 63 Karls­
ruhe-Daxlanden; 10. 10. 65 Urphar Kr. Wertheim, am Mainufer; 7. 8. 64 Königs­
bach Kr. Pforzheim, an Baldrian; 2. 8. 62 Etzenrot Kr. Karlsruhe, an Weizen 
(f. triguttata), alle V oigt leg.; Ende VIII. 62 Heidelberg-Ziegelhausen, W ind leg.; 
Juli 63 Karlsruhe (f. triguttata, f. obscura), Nöding leg.; 20. 7. 65 Forchheim 
Kr. Karlsruhe, W inter leg.

A can thosom atid ae
Elasmostethus minor Horv.

Erstmals für Baden von K less 1961 aus der Wutachschlucht gemeldet. Er kommt 
auch im Kaiserstuhl vor: 2. 5. 64 Badberg, Ebert leg.

Elasmostethus interstinctus L.
war bisher nur vom Hohentwiel und aus der Wutachschlucht bekannt. 31. 7. 63 
Langensteinbach, im Gras unter Birke; 1. 8. 68 Ottenhofen b. Achern, an Birke, 
V oigt leg.

A reno co rid ae
+ Ceraleptus lividus Stein

15. 6. 65 Spielberg Kr. Karlsruhe, Ödland, am Boden, V oigt leg.

C oreidae
+ Haploprocta sulcicornis F.

6. 8. 52, 17. 9. 52 Gernsbach, Nowotny leg.
Gonocerus acuteangulatus Gz.

ist bisher vom Kaiserstuhl nicht gemeldet: 22. 6. 53 Achkarren, N owotny leg. (LS); 
19. 6. 66 Breisach-Jägerhof, V oigt leg.

S ten ocep ha lid ae
Dicranocephalus medius M uls. & R ey

vom Kaiserstuhl noch nicht gemeldet: 2. 6. 23 Ihringen, F rentzen leg. (LS) 
Dicranocephalus albipes F.

Vom Kaiserstuhl bisher noch unbekannt: 22. 5. 64 Achkarren, an Wolfsmilch; 
23. 5. 64 Badberg, an Wolfsmilch, beide V oigt leg.

L ygae id ae
+ Tropidithorax leucopterus Gz.

Erstmals von W agner 1966 vom Kaiserstuhl erwähnt: 2. 6. 66, 30. 5. 69 Badberg, 
an Schwalbwurz, V oigt leg.; 15. 8. 69 Badberg, an Schwalbwurz, zahlreiche Larven 
und Imagines, L eist leg.

+ Geocoris ater F.
21. 6. 64 Sandhausen, NSG „Düne“ V oigt leg.

+ Pionosomus varius W ff .
5. 5. 68, 6. 9. 68 Sandhausen, NSG „Düne“, V oigt leg.
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Gastrodes grossipes D eg .
fehlt bei K less 1961 in der Wutachmonographie. V . 1944 Wutachtal, Stritt leg.; — 
Das Tier ist auch im Feldberggebiet verbreitet: 10. 4. 69 Napf, auf Schnee; 18. 3. 69 
Seebächle, Felsenwegbrücke; 8. 4. 69 Schweinebach b. Todtnauberg, 1150 m, auf 
Schnee, E idel leg. — Auch in Mittelbaden: 8. 5. 65 Langensteinbach, von Gras am 
Waldrand gekeschert, V oigt leg.

Gastrodes abietum Bergr.
war bisher nur aus dem Murgtal bekannt. 6. 4. 67 Todtnauberg, 1 km nördlich 
des Ratschert, 1150 m, auf geschlossener Schneedecke, E idel leg.

Beosus maritimus S cop.
Bisher vom Kaiserstuhl nicht gemeldet. 22. 5. 64 Wasenweiler, in Weinberg, V oigt leg.

+ Peritrechus gracilicornis Put.
III. 1950 Karlsruhe, Gut Scheibenhardt, N owotny leg.

B ery tid ae
+ Neides tipularius L.

5. 5. 68, 7. 4. 69 Sandhausen, NSG „Düne“, zwischen vorjährigem Gras, V oigt leg.

Metatropis rufescens H. S.
ist bisher nur von Marxzell b. Karlsruhe gemeldet. Er ist in der Umgebung von 
Karlsruhe an Circaea nicht selten: 28. 6. 63, 13. 7. 65 Spielberg b. Karlsruhe; 
26. 5. 65 Langensteinbach; 5. 7. 63 NSG „Weingartener Moor“ b. Karlsruhe, alle 
Funde an Hexenkraut, V oigt leg.; Sept. 63 Heidelberg-Ziegelhausen, W ind leg.

A n eu rid ae
Aneurus avenius Duf.

wurde erst einmal durch Strohm 1933 vom Kaiserstuhl für Baden gemeldet. 9. 3. 69 
Ottenhofen, Muttert 480 m, unter bepilzter Kirschbaumrinde, V oigt leg.

M irid ae
+ Adelphocoris reicbeli F ieb.

21. 7. 66 Karlsruhe, Durlacher Wald, Nowotny leg.
Die als Neufunde (+ ) gekennzeichneten Tiere haben Herrn G. Seidenstücker, Eichstätt 

zur Überprüfung meiner Bestimmung Vorgelegen.
Diese Zusammenstellung ergänzt die badische Fauna um 

10 Neunachweise für Baden 
6 Neunachweise für das Kaiserstuhlgebiet 
1 Neunachweis für die Wutachschlucht.

Ich möchte auch an dieser Stelle den Herren G. E bert, Prof. Dr. K. E idel, S. G laditsch , 
N. Leist, H. N owotny, Prof. W . Stritt und Dr. H. W ind für die mir überlassenen Tiere 
und Herrn G. Seidenstücker für die Nachbestimmung der Neufunde herzlich danken.
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